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Jürg Wehrli, musikalische Leitung
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Geschätzte Konzertbesucherinnen und Konzertbesucher,
liebe Freunde des Musikvereins Harmonie Altstetten

Märchen, Mythen und Legenden haben die Menschen schon 
immer fasziniert, Geschichten, Sagen und Heldenepen ha-
ben auch zahlreiche Komponisten zu musikalischen Meis-
terwerken inspiriert.
Unser Programm zieht einen weiten Bogen vom italieni-
schen Märchenspiel in russischer Vertonung über eines der 
bekanntesten deutschen Märchen zu den Drachen am Lu-
zerner Hausberg Pilatus. Das orientalische Heldenepos von 
Nimrod leitet über zu «Herr der Ringe», einer der erfolg-
reichsten modernen Märchenerzählungen, und schliesst 
mit einer teuflischen Sage aus unserem östlichen Nach-
barland ab.
Ebenso abwechslungsreich wie die Geschichten sind die 
musikalischen Formen: vom ironischen Marsch über ruhi-
ge, langgezogene Spannungsbögen bis zu wilden Kampf- 
und fröhlichen Festszenen formen die Werke ein abwechs-
lungs- und spannungsreiches musikalisches Märchenbuch.

Wir wünschen Ihnen einen märchenhaften Abend!

Ihr Musikverein Harmonie Altstetten

www.kull-elektro.ch
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Das Wichtigste in Kürze

Konzert Albisrieden

Datum	 Sonntag 24. November 2019, 16:00 Uhr
		  (Türöffnung 15:30 Uhr)
Ort	 Neue reformierte Kirche Albisrieden
	 Ginsterstr. 50, 8047 Zürich-Albisrieden
ÖV	 VBZ Tram 3 oder Bus 67,  
	 Haltestelle Fellenbergstrasse

Konzert Altstetten

Datum	 Sonntag 1. Dezember 2019, 16:00 Uhr 
	 (Türöffnung 15:30 Uhr)

Ort	 Neue reformierte Kirche Altstetten
	 Pfarrhausstr. 21, 8048 Zürich-Altstetten
ÖV	 VBZ Tram 2, Haltestelle Lindenplatz

Eintritt	 Eintritt frei, Kollekte am Ausgang

Titelbild: Pilatus und Vierwaldstättersee (Wikipedia, Roger Bieri and Daniel Di Palma)
Übrige Bilder: Wikipedia, Gerold Ritter
Gestaltung: Gerold Ritter
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Marsch	 Sergei Prokofjew
aus Die Liebe zu den drei Orangen	 arr. Scott Richards
Diese turbulente Oper basiert auf einem italienischen Märchen und handelt 
vom Prinzen, der nicht lachen kann. Eine Zauberin verdammt ihn dazu, 3 
Orangen zu lieben, aus denen aber schliesslich seine künftige Braut entsteigt. 
Prokofjew komponierte die Oper während seines Aufenthalts in den USA, die 
Uraufführung fand 1921 in Chicago statt. Die Musik zeichnet sich neben ton-
malerischen Elementen vor allem durch Witz und Ironie aus. So ist auch der 
Marsch aus dem zweiten Akt wohl eher als humorvolle Parodie zu verstehen.

Abendsegen und Pantomime	 E. Humperdinck
aus Hänsel und Gretel 	 arr. Eiji Suzuki
Hänsel und Gretel ist eine spätromantische Oper in drei Akten, die in den frü-
hen 1890er Jahren nach dem Märchen Hänsel und Gretel aus den Kinder- und 
Hausmärchen der Brüder Grimm entstand und am 23. Dezember 1893 in Wei-
mar unter Richard Strauss als Dirigenten zum ersten Mal aufgeführt wurde. 
Der Arrangeur Eiji Suzuki verwebt den bekannten «Abendsegen» mit weiteren 
Themen aus dem zweiten und dritten Akt zu einer Phantasie für Blasorchester.

Pilatus: Mountain of Dragons	 Steven Reineke
Die Komposition wurde zum 50. Geburtstag des Jugendblasorchesters Luzern 
geschrieben und 2002 im KKL uraufgeführt. Das Tongedicht beginnt mit der 
Schilderung des in Dunkelheit gehüllten Pilatus. Bei Tagesanbruch klettern Jä-
ger auf den Berg, um Drachen zu suchen. Der angegriffene Drache besiegt die 
Jäger, lässt aber Gnade walten und heilt die Verletzten mit magischem Drago-
nit, das er aus seinen eigenen Wunden gewinnt. Damit pflanzt er auch Mitge-
fühl und Toleranz in das Herz seiner Jäger und ermöglicht so ein glückliches 
und friedliches Zusammenleben der Menschen mit den Drachen des Pilatus.
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Nimrod aus den Enigma-Variationen	 Edward Elgar, arr. Alfred Reed
Die Enigma-Variationen sind ein 1899 uraufgeführtes Orchesterwerk des Bri-
ten Edward Elgar und beschreiben Menschen aus Elgars Umfeld. Die 9. Varia-
tion trägt den Namen von Nimrod, einem altorientalischen König, der im Alten 
Testament als «gewaltiger Jäger vor dem Herrn» bezeichnet wird. In einem 
für das englischsprachige Publikum nicht ganz so offensichtlichen Wortspiel 
widmete Elgar diese Variation dem Musikverleger und engen Freund Augustus 
J. Jaeger. Nimrod wird im angelsächsischen Raum gerne bei feierlichen Zere-
monien gespielt und wurde auch in einigen Filmsoundtracks verwendet.

Hobbits aus der Sinfonie Nr. 1 «The Lord of the Rings»	 Johan de Meij
De Meijs erste Sinfonie fusst auf der Trilogie «Der Herr der Ringe» von J.R.R. 
Tolkien (und hat nichts mit der gleichnamigen Filmreihe zu tun). Das Werk 
besteht aus fünf Sätzen. Im Finalsatz wird das unbeschwerte, optimistische 
Wesen der Hobbits in einem fröhlichen Volkstanz dargestellt, der sich zu einer 
strahlenden Hymne entwickelt, die die Entschlusskraft und den Edelmut des 
Hobbit-Volkes beschreibt. Die Symphonie endet ruhig und verhalten, wenn 
Frodo und Gandalf mit ihrem Schiff am Horizont verschwinden.

Dance with the Devil	 Fritz Neuböck
Der «Tanz mit dem Teufel» entstand zum 90-Jahr-Jubiläum des Musikvereins 
Dietach in Oberösterreich. Es beruht auf einer lokalen Sage, nach der der 
Teufel (musikalisch verkörpert durch den «diabolischen» Tritonus in den Hör-
nern) im Wirtshaus den Schmied des Ortes zum Kampf herausforderte. Die 
heftige Auseinandersetzung wird schliesslich durch die Kellnerin mit Weihwas-
ser beendet. Trotzdem stirbt der Schmied an seinen Verletzungen. Mit dem 
Bau einer Kirche wird der Teufel aus dem Dorf vertrieben. Ein Zitat aus einem 
Fronleichnamslied leitet schliesslich zum fröhlichen Schluss über.
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 Bernstrasse 60
 8952 Schlieren
 www.maire.ch 

Maire AG – Ihr Partner in Schlieren für:

Musikverein Harmonie Altstetten
Der Musikverein Harmonie Altstetten wurde im Jahr 1900 
in der damals noch selbständigen Gemeinde Altstetten 
von 11 Aktivmitgliedern gegründet. Seit 1934 ist er auch 
Spiel der Zunft zur Letzi. Die musikalische Leitung liegt 
seit 2018 in den Händen von Jürg Wehrli.
Aktuell weist der Verein gut 50 Mitglieder auf. Fixpunk-
te im Jahresprogramm sind das Frühlingskonzert im Mai 
mit eher populärer Ausrichtung und die Kirchenkonzer-
te zu Beginn des Advents, bei denen mehrheitlich sym-
phonisch-konzertante Werke zur Aufführung gelangen.  
Daneben tritt der Verein am Sechseläuten sowie an Som-
mer- und Platzkonzerten in der Zürcher Innenstadt, in 
Zürich-Altstetten und Zürich-Albisrieden auf.

Weitere Informationen: www.mha.ch

Verstärkung gesucht!
Spielen Sie ein Blasinstrument oder Perkussion? 
Wir freuen uns immer über musikalische Verstärkung!
Melden Sie sich! Kontakt: info@mha.ch

Unterstützung gesucht!
Sie wollen nicht selbst Musik machen, aber den MHA 
finanziell unterstützen? Werden Sie Passivmitglied! 
CHF 30/Jahr für Privatpersonen, CHF 100/Jahr für Firmen
Kontakt: info@mha.ch
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BR Clean Services GmbH, Neugutstrasse 14, 8303 Wallisellen 
www.br-clean.ch E-Mail b.rizzo@br-clean.ch Tel. 044 3401254 
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 Unterhalt / Büro / Gewerbe / Praxis / Fenster / Bau / Spezial / Individual Wir freuen uns auf Sie!	
  

Jürg Wehrli

Der Dirigent Jürg Wehrli hat Anfang 2018 die musikalische 
Leitung des Musikvereins Harmonie Altstetten übernom-
men.

Nach dem Musikstudium (Lehr- und Konzertdiplom) mit 
Hauptfach Klarinette an der Zürcher Hochschule der Künste 
bildete sich Jürg Wehrli in Orchesterleitung (ebenfalls an 
der ZHdK) und in Musik-Management an der Hochschule 
der Künste Bern weiter.

Neben seiner heutigen Haupttätigkeit als Schulleiter der 
Musikschule Zürcher Oberland ist er in unterschiedlichsten 
Funktionen als Musikpädagoge und freischaffender Musiker 
tätig. 

Während acht Jahren dirigierte Jürg Wehrli die Stadtmusik 
Rapperswil-Jona. Am Zürcher Sechseläuten leitet er jeweils 
ehrenamtlich das Zunftspiel St. Niklaus.

Jürg Wehrli lebt mit seiner Partnerin und den beiden Töch-
tern in Zürich-Unterstrass.



Titel ©Wikimedia/Clemens Pfeiffer, A-Wien
Rückseite ©WienTourismus/Günther EzsölDer Musikverein Harmonie Altstetten dankt den Inserenten und Notensponsoren für ihre Unterstützung 

und wünscht allen Konzertbesucherinnen und -besuchern eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit.


